
Unser Waldkindergarten in der Übersicht 

 

Träger:   Stadt Peine 

    Kantstraße 5 

    31226 Peine 

 

Personal:  zwei Erzieher/*innen, eine Springerin, ein Schüler in der 

Ausbildung 

 

Bauwagen: Der Bauwagen ist ca. 30 qm groß und mit einer Heizung, 

sanitärer Anlage sowie kindgerechtem Mobiliar 

ausgestattet. 

 

Schutzraum: bei extremen Wetterverhältnissen, wie Sturm, Gewitter 

oder Schneebruch treffen sich die Waldkinder im 

Schutzraum im Ort, in der Elstertorstraße 6.  

 

Essen der Kinder: auf ein ausgewogenes Frühstück legen wir viel wert. Bitte 

geben Sie Ihrem Kind Brot, Obst, Gemüse sowie ein 

Getränk mit. Unerwünscht sind Süßigkeiten sowie 

Lebensmittel in Verpackungen oder Tetrapacks. 

 

Besonderes Frühstück: gibt es bei Geburtstagsfeiern, an Kochtagen, beim 

Tauschfrühstück sowie Festen. Infos dazu erhalten Sie 

zeitnah und nach Absprachen.  

   

Hygiene/Toilette: bitte geben Sie Ihrem Kind einen feuchten Waschlappen                                                     

in einer Dose mit. In unserem Bauwagen befindet sich 

eine Toilette. Bei Exkursionen im Wald jedoch graben wir 

ein Loch, das anschließend mit Erde bedeckt wird. 

Desinfektionsmittel halten die Erzieherinnen bereit.  

Abwehrmittel gegen Zecken- und Insektenstiche können 

den Schutz verbessern, wirken aber nur zeitlich begrenzt. 

Nach dem Waldaufenthalt ist eine Inspektion der Kleidung 

und vor allem des Körpers, auf Kontrolle der Zecken, 

wichtig, die von den Eltern regelmäßig zuhause 

durchgeführt werden soll.  

 



Elternarbeit:  ist uns besonders wichtig. Wir werden in engem 

Austausch mit Ihnen stehen. Dazu gehören 

Elterngespräche, gemeinsame  

Aktionen, Feste und Feiern, Hospitationen sowie 

Elternabende.  

   

Eingewöhnung:               Kindergarten ist eine riesige Veränderung 

für alle Beteiligten, deshalb hat die Eingewöhnungsphase 

eine große Bedeutung. Der Eintritt in unseren 

Kindergarten verlangt von Ihrem Kind erhebliche 

Anpassungsleistung an die neue, bzw. unbekannte 

Umgebung. Es wird von vielen neuen Eindrücken  

geprägt, die es zu verarbeiten hat.  

 

 

    „Wo Kinder mit Bäumen wachsen“ 

      - Im Wald lerne ich anders - 
 

 

 

       


